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HAUSORDNUNG DER MARIA-WARD-TAGESSCHULE 

Für ein störungsfreies Zusammenleben in einer Gemeinschaft und für ein erfolgreiches Arbeiten in der Schule 
sind gegenseitige Achtung, Rücksichtnahme und Vertrauen, Bereitschaft zur Zusammenarbeit und die 
Beachtung der Vorschriften unerlässliche Voraussetzungen. Daraus ergeben sich für alle der Schule 
angehörenden Personen Verpflichtungen, die sie ihren Aufgaben entsprechend eingehen müssen. Neben der 
Hausordnung der Maria-Ward-Tagesschule ist auch die der Maria-Ward-Schulen zu beachten.  
 
1. Öffnungszeiten 
Die regelmäßigen Betreuungszeiten sind Montag bis Donnerstag von 13.00 Uhr bis 16.30 Uhr sowie freitags 
von 13.00 Uhr bis 15.30 Uhr. Die Buchung muss mindestens 12 Stunden pro Woche umfassen (inklusive 
Mittagessen und Nachmittagsunterricht). Bei einem vorzeitigen Unterrichtsausfall wird die Betreuung ab 
12.15 Uhr übernommen. Die genauen Buchungstage können Anfang September festgelegt werden, nachdem 
du deinen Stundenplan erhalten hast. 
 
2. Stadtausgang 
Deine Eltern können schriftlich im Voraus mit der Leitung der Einrichtung vereinbaren, dass du dich während 
der Freizeit (Montag bis Donnerstag 13.30 bis 14.30 Uhr, Freitag 13.30 bis 14 Uhr) ohne Begleitung des 
pädagogischen Personals außerhalb der Einrichtung aufhalten darfst (Stadtausgang). Für diese vereinbarten 
Zeiten besteht keine Aufsichtspflicht des Personals, insbesondere handelt es sich in diesem Fall nicht um eine 
Veranstaltung der Einrichtung außerhalb des Einrichtungsgeländes. Du musst dich für den Stadtausgang in 
einer Liste eintragen, die im Heinrichssaal ausliegt und von einer Betreuungsperson abgezeichnet wird. So 
wird auch die Häufigkeit des Stadtausgangs überprüft. Schülerinnen der 5. Klasse dürfen nur einmal 
wöchentlich und nur in Kleingruppen (3 Schülerinnen) in die Stadt. Ab der 6. Klasse solltet ihr mindestens zu 
zweit sein. 
 
3. Speisesaal 
Um 12:55 Uhr begeben sich alle Schülerinnen zum Speisesaal und legen ihre Jacken und Taschen im 
Eingangsbereich des Heinrichssaales ab. Wichtig: Keine Wertsachen in der Garderobe zurücklassen! Die 
Nutzung von Kopfhörern oder Handys im Speisesaal ist verboten. Das pünktliche Erscheinen bei Tisch- und 
Studierzeiten ist selbstverständlich und das Mittagessen verpflichtend. Der genauere Ablauf wird dir von 
deiner Gruppenleitung erklärt. 
 
4. Studierzeit und Entschuldigungspraxis 
Solltest du dich nicht gut fühlen und deine Eltern dich für den Schultag telefonisch krankmelden, so bist du 
auch in der Tagesschule entschuldigt.   
Ein vorzeitiges Verlassen ist nur nach vorheriger schriftlicher Entschuldigung deiner Eltern bei der 
Gruppenleitung möglich. Bei Krankheit während der Betreuungszeit werden wir deine Eltern telefonisch 
verständigen. Eine schriftliche Mitteilung der Erziehungsberechtigten am nächsten Tag ist notwendig. 
Ordnung: Ein Sprichwort sagt: „Ordnung ist das halbe Leben.”, deshalb bitte im Schulhof und in Studierräumen 
darauf achten.  
 
 
 
 
 
 



                      

       

 

Während der Lernzeit muss sich jede Schülerin so verhalten, dass alle Anwesenden in ausreichender Ruhe 
ihre Aufgaben erledigen können. Es darf nicht gegessen oder genascht werden. Jede Schülerin hat ein 
Hausaufgabenheft ordentlich und sorgfältig zu führen. Dieses wird beim Vorzeigen der Hausaufgaben von der 
Gruppenleitung abgezeichnet. Beim Nachhause gehen ist der Arbeitsplatz sauber zu verlassen und der Stuhl 
hochzustellen. 
 
5. Handyregelung 
Während des Essens und den Studierzeiten ist die Nutzung des Handys verboten. Die Gruppenleitung kann 
im Einzelfall dieses Verbot im Studiersaal aufheben. In der Freizeit und der Zwischenpause am Nachmittag 
darf das Handy im Klassenzimmer genutzt werden. Bild- oder Tonaufnahmen ohne Einwilligung der 
Gruppenleitung sind illegal. Dies gilt selbstverständlich auch für die Aufnahmen von Schülerinnen. Deren 
Veröffentlichung oder Weitergabe kann von der Gruppenleitung oder von den Eltern angezeigt werden.  
 
6. Verhalten im Schulhaus 
Mit den Einrichtungsgegenständen sowie Schließfächern ist sorgsam umzugehen und in den Zimmern ist 
darauf zu achten, dass die Wände nicht verschmutzt oder beschädigt werden. Festgestellte Mängel sind 
unverzüglich zu melden.  
Der Aufzug darf nur im Ausnahmefall mit Erlaubnis einer Betreuungsperson benutzt werden. 
Im gesamten Bereich der Schule besteht Rauchverbot. 
Das Schließfach muss am Ende des Schuljahres gereinigt werden. Nur dann erhält die Schülerin das Pfand von 
5€ zurück.  
 
Durch ihre Unterschrift erkennt die Schülerin die Hausordnung verbindlich an: 
 
____________________________ 
Name der Schülerin 
 
_____________________________   __________________________________ 
Ort, Datum      Unterschrift der Schülerin 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


